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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 33.
Mittwoch den 11. Februar 1874.

Rmderpesterlöschung.
Die Rinderpest ist in ganz Steiermarl mit

25. Jänner 1874 als erloschen erklärt worden.
Dieselbe hat vom «. v. M . bis 23. d . M . gewährt,
nachdem am 2. d. M . die leyten Erkrankungen
vorgekommen waren. I m ganzen sind in 18
^rten und 46 Höfen 132 Rinder erkrankt, davon
^^ gefallen und li l i als trank gekeult worden,
und es wurden außerdem 70 Stück alö seuchen-
derdächtig der Keule unterzogen; der Gesammtver-
lust beträgt somit 202 Stück Großhornvieh.

Die Berkehrsbeschränlungen treten daher wie
der außer Wirksamkeit.

Laidach, am 27. Jänner 1874.
(7 7—1) Nr. 2 3 1 .

Rathssecretäisstellc.
Bei dem l . t. Landesgcrichte in Laibach ist eine

'"athssecretärsstellc mit der V I I I . Nangllasse und
den damit gesetzlich verbundenen Bezügen m Er-
ledigung gelommen.

Bewerber um diese Stelle, zu deren Erlan«
M g jcdcn^ll-s auch die Htellntnio der krainischen
ŝlovenischen) Sprache in Wort und Schrift erforder

"^ ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche
b i ö 1. M ä r z 1 « 74

bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßigen
""eye zu überreichen.

Laibach, am 9. Februar 1874.
A . k. jandesgerichlopraftdium.

^^ 1) Nr. 1212.

Kundmachullg.
>̂ Äuf mehrseitiges Ansuchen verlängert das l . k.
"Hs - Kriegsmimstermm den mittelst Kundma-

^""3 von, 15. Dezember 1873 aus den 20. Fe«
^ ^ l d. I . sestgesehten Termin zur Einbringung
^ Offerten aus Lleferung der MonturS- und

"^tüstungs ' Erfordernisse für daS k. t. Heer
b i s zum 2 0 . A p r i l 1 8 7 4 ,

m i t t a g s 1 2 U h r .
aei l. übrigen bleiben die in der oben an-
Ehr ten früheren Kundmachung ausgestellten Offert-

^gungen ihrem vollen Umfange nach aufrecht.

(75—2) 3tr. 184.

Hilfsämtervorstehersstelle.
Bei dem l . k. Landesgerichte in Laibach ist

die systemisierte Stelle des HilfSämtervorsteherö
mit der I X . Rangklasse und den damit gesetzlich
verbundenen Bezügen in Erledigung gelommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b iS 2 6 . F e b r u a r 1 8 7 4

bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßi-
gen Wege zu überreichen, und dabei ihre Eignung
zu der angesuchten Stelle, so wie auch Kenntnis
der krainischen (slovenischen) Sprache in Wort und
Schrift nachzuweisen.

Laibach, am 7. Februar 1874.
K. k. Landesgerichto-Prästdium.

(6U—2) Nr. , 071 .

Licitatiolis-Kulidiuachung
über die an den Reichbstraßen de6 BaubezirkeS
Laibach im Jahre 1874 auszuführenden Conferva
lions und Reconstructionsbauten, dann Lieferungen.

Aus der Httienerftrafte.
1. Die Rtconslruclionlll on der lsche«>'Ulsches Save«

brücke im D. Z. 0/11 — 12 m!t 195,2 st. 7l lr
2. die Rcconslruclionen an der Hli

stt!zblücke in 1/15—11/0 mil «87 „ M „
3. die Eonselvallo» der Brücke m

Schclodnil 11/5- 0 mit 115 . . 3 0 „
4. die Hllstcllung der Stützmauer

in Sirousche l I I / l i - 1 2 mil 631 „ 73 ..
5>. die Slützmuucrhelfttllung beim

Suscha 111/14—15 mil 115 „ <̂  ..
<!. die Dulchlaßherslellung in Glo»

gowih I V / 3 - 4 mil 145 .. 34 „
7. die Rccoliftruclion der Stütz

maucr in Pelclinl 1V /6 -7 mit 3«? , 5,7 ,.
8. die Lonservalion der brücke in

S». Oswald 1V/I3—14 mit 143 „ V5 ^
9. dic Gtlündeichcrstsllung in dcr

Straßenmeislerslatio» l lraf ln ulit 18,^ , W ,.
A u s d«r Tr iester f t raße:

10. die Eonsetvalion des Dutchlasscs
in Sopp 11/5—6 mil 593 „ 51 ..

Ans der Lo ib le r f t r ahe :
11. die Conservation dcr Zlyerbrücke

in Zwischenwilsscrn I/ij—10 mit 540 „ 66 ,.

Nns der Ugramer f t raße:
12. die Conservation des laibachel

Raandllicke mit ' 77l fi 77 ss.
13. d« Reconstruction be» Durchlasses

vor ^aueiza 0/15—10 wil 1l4 .. 25 ..
14. die Conservation der gioßlupper

«?rNcke 11/7—8 mit 1l5. l'., ..
15. die Conservation mehrerer Para»

pel-, Stütz» und Wanbmllllern in
der Straßenmeifterftation Weifel»
burg mil 143 ., 7 ..

16. die Vei und Nufslelluna von Rond-
steinen in IV/6—9 und V/4—5mit 2(12 .. 80 ..

17. die Veiftellung von Strahenbanzeug
und Requisiten mit 113 ..
Wegen Uebernahme dieser Lieferung und der

vorangesührten Bauherstellungen wird die Mmuendo
Licitation im AmtSlocale des Baudepartements
der l . l . Landesregierung

am 2 0 . F e b r u a r 1 8 7 4
abgehalten werden, dieselbe wird um 8 Uhr vor
mittags beginnen und nach den einzelnen Objecten
in der angeführten Reihenfolge vorgenommen wer-
den, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß jeder, der für sich oder
als Legalbevollmächtigter für einen andern licitieren
wil l , das 5derz. Radium des Fiscalvreises von
dem Objecte, für welches ein Anbot beabsichtigt
wird, vor dem Beginn der mündlichen Berhand
lung zu Handen der Licitationscommisfion zu er>
legen, ober sich über den Erlag desselben bei irgend
etner hierländigen öffentlichen jtasse mit dem ^eg
scheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift dcs tz l> der all
gemeinen Baubedingnissc verfaßte, mit dem 5perz.
Reugelde belegte und mit einer 50 kr. Stempel
marke versehene Offerte sind bei dem genannten
Baubepartement zu überreichen, werben jedoch nur
vor dem Beginne der mündlichen Versteiaentnq
angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubedmgni^c
so wie die Kostenanschläge sammt den Plänen,
können vom 15. Februar b. I . an täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden, so wie auch am Lici-
tationstage selbst bei dem genannten.Baubeparte-
ment eingesehen werben.

Laibach, am 3 1 . Jänner 1874.
A . k. Landesregierung fnr K r a i n


